
         

 

AVE – Jahresbericht der Präsidentin  2022 
Wie jedes Jahr hat sich  das AVE – Team Schweiz, dieses Mal wie vor der Corona 
Zeit, normal zum Austausch der Informationen getroffen. Das hat auch wieder 
bestens geklappt.  

 Januar – November 

Ab Januar wurde fleissig im Lager gearbeitet. Ware sortieren, einpacken und 
bereitstellen für den vorgesehenen Container im Sommer. Von Juli bis September 
wurde der pünktlich gelieferte Container langsam gefüllt. Ende September wurde er 
abgeholt und diesmal nach Hamburg geschickt, da in Antwerpen der Hafen aus 
Wassermangel stillstand. Abfahrt war allerdings erst im Oktober aber bereits am 13. 
November wurde der Container im Hafen von Lomé ausgeladen. Die Zollabfertigung 
dauert seine Zeit und er traf schliesslich am 25. November in Sotouboua ein. 

Materiallieferung für das Buschspital „Foyer Charité d’Aledjo“ und das Foyer 
„Père du Pauvre“ in Kara 

Wie jedes Jahr bekommt das Buschspital wieder viel Ware von uns für die vielen 
Menschen, die um Hilfe bitten und über kein Geld verfügen.  
Auch die zahlreichen Kinder im Foyer Père du Pauvre in Kara haben wir nicht 
vergessen. Unser Allrounder wird den Transport zu ihnen organisieren. Wir selber 
reisten aus Sicherheitsgründen auch dieses Jahr nicht im Land umher, dazu hatten 
wir hier in Sotouboua alle Hände voll zu tun. 
 

AVE – Team Togo  

 

Die AVE- Familie in Sotouboua ist stetig am Wachsen. 
Zurzeit sind 6 Vollzeitmamas, (24Std.), 2 Tagesmama, (12  
Std.), und 3 temporäre Mamas, (je nach Aufwand), 
angestellt um die 76 Kinder zu betreuen. Dazu haben wir 
neu einen Wächter, der auch für die Schafe und Ziegen 
verantwortlich ist. Diese folgen ihm überallhin wie kleine 
Kinder. 

 

 



Unser Kindergarten und Malatelier 

Das erste Kindergartenjahr wurde im Juli erfolgreich abgeschlossen. Das Neue hat 
wie letztes Mal mit etwas lebhaften Kindern im Oktober 2022 begonnen. Aber auch 
sie werden mit der Zeit zuhören und „arbeiten“ lernen. Blanca und Sylvia haben die 
Kindergärtnerinnen tatkräftig unterstützt. 

         

        zweites Kindergartenjahr                            erstes Kindergartenjahr 

         

Im Malatelier: (therapeutisches Malen) mit Blanca und Sylvia 

                                                    …..Überfall…..  

  

 

                        

 

 

Gnadenlos wurden wir dieses Jahr von Termiten überfallen. Sie richteten uns 
einen grossen finanziellen Schaden an. In meinem Grossraumbüro, das auch als 
provisorisches Gästezimmer eingerichtet war, haben die Termiten furchtbar 
gewütet. Zwei Betten, einen Schrank, ein Pult und das Bücherregal mit einigen 
Büchern haben sie in kurzer Zeit aufgefressen. Als ob dies nicht genügte, haben 
die Termiten zwei Kisten Bettwäsche und draussen das ganze Hühnerhaus 
aufgefressen. Auch die Bäume in der Umgebung  wurden nicht verschont. Leider 
sind wir gegen Millionen dieser Geschöpfe machtlos und können nur hoffen, dass 
sich das nicht noch einmal wiederholt. Die Natur kann grausam sein aber auch 
schön wie der ehemalige Schrank beweist. (Siehe Bild nächste Seite). 



   

        Hier standen einmal zwei Betten                       Bücher vom Bücherregal 

 

    

     Da stand das Bücherregal                            Das war unser Hühnerstall 

 

     

        Aus dem Schrank ist             Auch grosse Bäume werden zu Opfern der  
     „Termitenkunst geworden“              Termiten und das in kürzester Zeit 
 
 



 Bau der Toiletten, der Duschen und des Waschraumes 

         

      WC Anlage*                 Duschen*                  Waschraum*  
* (alle noch im Bau, wird demnächst fertiggestellt). 

 

Zukunftsaussichten 

Nach den Nasszellen wird das Containergebäude fertiggebaut, danach, so es unsere 
finanzielle Lage erlaubt, werden die Zimmer für die Jugendlichen und Gäste in Angriff 
genommen. 

    

Container mit Unterbau zur Lagerung der Yams, der Manioks und der Süsskartoffeln. 
Nach Beendigung der Bauarbeiten wird zum Schutz gegen die Hitze und des Regens 
alles überdacht, so können auch die Zwischenräume sinnvoll genutzt werden. 
 

Danke!!! 

Zum Schluss möchte ich den beiden AVE-Teams für ihre wertvolle Arbeit danken. 
Ein großes Dankeschön an alle Pateneltern, Gönner, Sponsoren und alle die uns in 
irgendeiner Weise tatkräftig unterstützen, ohne Ihre Hilfe wäre dies alles unmöglich. 
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